Deutsdier Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 3067 


Mündlidie Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für die 

164. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, dem 17. Februar 1965 

165. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Donnerstag, dem 18. Februar 1965 

166. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Freitag, dem 19. Februar 1965 


I. Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 


I. 1 . Abgeordneter Ist dem Bundesfinanzministerium bekannt, daß 
Dr. Kempfier von verschiedenen Finanzämtern freiwillige 

Zuschüsse von Unternehmern an Arbeiter und 
Angestellte für Kraftwagen, die zur Fahrt zur 
Arbeitsstelle benützt werden, als lohnsteuer- 
pflichtig behandelt, wahrend Zuschüsse zur Er- 
stattung der Kosten für die Benützung öffent- 
licher Verkehrsmittel zum gleichen Zwecke als 
lohnsteuerfrei erachtet werden? 


I. 2. Abgeordneter Welche Haltung wird die Bundesregierung zu 
Dröscher den von der Landesregierung Rheinland-Pfalz 

mit Schreiben des Ministeriums für Finanzen 
und Wiederaufbau vom 22. Januar 1965 in der 
Frage der Beseitigung von Westwall- Anlagen 
vorgetragenen Wünschen einnehmen? 


II. Geschäftsbereich des Bundesministers für Wirtschaft 


Abgeordneter 

Hörmann 

(Freiburg) 


In welcher Weise gedenkt die Bundesregie- 
rung den deutschen Eisenerzbergbau zu för- 
dern? 


III. Geschäftsbereich des Bundesministers für 
Arbeit und Sozialordnung 


Abgeordneter 

Schmitt- 

Vockenhausen 


Ist der Bundesarbeitsminister bereit, die Frage 
der Ausstellung von Zwischenbescheinigungen 
für die Rentenversicherungskarten beschleu- 
nigt zu prüfen, nachdem sich der Bundesfinanz- 
minister schon grundsätzlich mit der Zulassung 
entsprechender Zwischenbescheinigungen für 
die Lohnsteuerkarten einverstanden erklärt 
hat? 
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IV. Geschäftsbereich des Bundesministers für 
das Post- und Fernmeldewesen 


IV. 1. Abgeordneter Halt es die Bundesregierxmg für unbedingt er- 
Dürr forderlich, daß Zeitkarten zur Benutzung von 

Postomnibussen vor Antritt jeder Fahrt ge- 
locht werden müssen? 


IV. 2. Abgeordneter 

Fritsch 


Bejaht die Bundesregierung den Schutz von 
Sammlermarken in einem Umfang, der dem 
Schutz kursfähiger Briefmarken entspricht? 


V. Geschäftsbereich des Bundesschatzministers 


V. 1. Abgeordneter Welche endgültige Verwendung ist für die in 
Kahn-Ackermann München lagernden, aus der Sammlung Gö- 
ring/Hitler stammenden Bilder im Bundesbe- 
sitz vorgesehen, die in die 2. Kategorie der 
nicht für Museen in Frage kommenden Werke 
eingeordnet worden sind? 


V. 2. Abgeordneter Beabsichtigt die Bundesregierung, dem Wunsch 
Kahn-Ackermann der Museumsdirektoren folgend, die in Mün- 
chen lagernden und zur Überlassung an die 
Museen vorgesehenen Bilder im Bundesbesitz 
in einer Ausstellung den Interessenten zu- 
gänglich zu machen? 


VI, Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Gesundheitswesen 


Abgeordneter 
Dr. Dr. h. c. 
Friedensburg 


Hat die Bundesregierung Vorkehrungen da- 
gegen getroffen, daß nicht im Krisenfalle, wie 
in der Übung „Fallex"' festgestellt worden 
sein soll, durch Einwirkungen von außen Öl- 
leitungen, Ölbehälter, Tankwagen usw. zer- 
stört und damit nicht wiedergutzumachende 
Verseuchungen des Grundwassers herbeige- 
führt werden? 


VII. Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts 


VII. 1. Abgeordneter 

Dr. Dr. h. c. 
Friedensburg 


Weshalb beabsichtigt die Bundesregierung, bei 
der Einrichtung von technisch-naturwissen- 
schaftlichen Referaten an einigen wichtigen 
Auslandsvertretungen nicht Moskau einzube- 
ziehen, obwohl gerade die Kenntnis der sowje- 
tischen Leistungen und Bemühungen auf tech- 
nisch-wissenschaftlichem Gebiete für die deut- 
sche Technik und Wissenschaft vielfach von 
besonderer Wichtigkeit ist und obwohl diese 
Leistungen und Bemühungen aus sprachlichen 
und anderen Gründen der deutschen Wissen- 
schaft und Technik weniger zugänglich sind 
als die entsprechenden Leistungen und Bemü- 
hungen in westlichen Ländern? 
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VII. 2. Abgeordneter Sieht die Bundesregierung eine Möglichkeit, 
Dr. Imle für deutsche Staatsangehörige in Dänemark 

eine gleiche Freizügigkeit für das gewerbliche 
Niederlassungsrecht zu erreichen, wie sie um- 
gekehrt dänischen Staatsangehörigen in der 
Bundesrepublik zusteht? 


VII. 3. Abgeordneter Besteht die Möglichkeit, daß die Bundesrepu- 
Dr. Imle blik mit dem Königreich Dänemark einen klas- 

sischen Handels- und Freundschaftsvertrag ab- 
schließen kann? 


VII. 4. Abgeordneter Halt die Bundesregierung es für richtig, den 

Dr. Imle Abschluß eines Handelsvertrages unbeschadet 

eines etwaigen Beitritts des Königreichs Däne- 
mark zur EWG zu erreichen? 


VII. 5. Abgeordneter Treffen Veröffentlichungen zu, wonach Doku- 
Dr. Schäfer mente über die deutsch-französischen Bezie- 

hungen aus der Zeit der Kanzlerschaft Dr. 
Adenauers deshalb bei der Bundesregierung 
zurzeit nicht vorhanden sind, weil der frühere 
Bundeskanzler diese Unterlagen zum Zwecke 
der Vorbereitung seiner Memoiren an sich 
genommen hat? 


VII. 6. Abgeordneter Für wie viele der der Bundesrepublik in der 
Kahn- Ackermann UNESCO- Verwaltung neu zur Verfügung ge- 
stellten Stellen sind inzwischen Bewerber vor- 
handen? 

VII. 7. Abgeordnetei Welche Berichte liegen der Bundesregierung 
Dr. Mommer über die Reaktion vor, die das Interview des 

Abgeordneten Adenauer in der New York 
Times vom 10. Februar 1965 bei der Regierung 
und in der Öffentlichkeit der USA ausgelöst 
hat? 


VII. 8. Abgeordneter Ist es richtig, daß die Bundesregierung der 

Dr. Mommer Regierung der Vereinigten Arabischen Repu- 

blik die Zusicherung gegeben hat, sie werde 
die diplomatischen Beziehungen zu Israel nicht 
aufnehmen? 


VII. 9. Abgeordneter Wie lautet die Mitteilung, die die Bundesre- 
Dr. Mommer gierung den Regierungen der arabischen Staa- 

ten über die Einstellung von Waffenlieferun- 
gen an Israel gemacht hat? 


VII. 10. Abgeordneter Warum hat das Auswärtige Amt die Auszah- 
Hirsch lung der sogenannten Wiedereingliederungs- 

beiträge gesperrt, die an die „Aktion Sühne- 
zeichen" bisher für Jugendliche, die von Süh- 
nezeichen-Auslandseinsätzen zurückkehren, 
ausgezahlt worden sind? 
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VIII. Geschäftsbereich des Bundesminister des Innern 


VIII. 1. Abgeordneter Sind der Bundesregierung die Gründe bekannt, 
Baier (Mosbach) weshalb der Beirat der „Selbstkontrolle der 
Illustrierten" durch seinen Vorsitzenden Pfar- 
rer Eberhard Stammler am 4. Dezember 1964 
seine Mitarbeit in der Selbstkontrolle der Illu- 
strierten aufgekündigt hat? 

VIIL 2. Abgeordneter Wie beurteilt die Bundesregierung den Fort- 
Baier (Mosbach) fall der Selbstkontrolle der Illustrierten infol- 
ge der in Frage VIII/ 1 genannten Kündigung, 
nachdem seinerzeit die Einführung dieser 
Selbstkontrolle von allen Seiten begrüßt wur- 
de? 

Was hat die Bundesregierung getan, um beim 
Bau der Tiefgarage auf dem Bonner Münster- 
platz die Errichtung des Bauwerks als Mehr- 
zweckbau im Sinne des Schutzbaugesetzes zum 
Schutz der Bevölkerung zu erreichen? 

VIIL 4. Abgeordneter Warum ist die Bundesgrenzschutz abteilung im 
Hirsch Herbst 1964 von Hof nach Bayreuth verlegt 

worden? 

VIIL 5. Abgeordneter Welche Aussichten bestehen hinsichtlich der 
Hirsch Stationierung einer neuen Bundesgrenzschutz- 

einheit in Hof? 


IX. Geschäftsbereich des Bundesministers der Justiz 


IX. 1. Abgeordneter Wie viele Ermittlungsverfahren wurden bis- 
Matthöfer her in der Bundesrepublik wegen Beleidigung 

eines fremden Staatsoberhauptes (§ 104 a 
StGB) eröffnet, ohne daß das vom Gesetz 
geforderte Strafvexlangen der betreffenden 
ausländischen Regierung vorlag? 

IX. 2, Abgeordneter Wann wurde das durch den Staatsanwalt beim 
Matthöfer Amtsgericht Köln ohne Antrag der betreffen- 

den Regierung wegen einer Veranstaltung am 
17. Juli 1964 eingeleitete Ermittlungsverfahren 
gegen den Ersten und Zweiten Vorsitzenden 
eines Kölner Jugendverbandes wieder einge- 
stellt? 

Trifft es zu, daß der derzeitige „Minister für 
Staatssicherheit" in der sowjetisch besetzten 
Zone, Erich Mielke, an dem Mord der Polizei- 
hauptleute Lenk und Anlauf im August 1931 
in Berlin maßgeblich beteiligt gewesen ist? 

IX. 4. Abgeordneter Ist gegen Erich Mielke ein Verfahren wegen 
Vogt Mordes anhängig? 


IX. 3.. Abgeordneter 

Vogt 


VIIL 3. Abgeordneter 

Dorn 
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X. Geschäftsbereich des Bundesministers für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

X. 1. Abgeordneter Hält die Bundesregierung den in der Druck- 
Moersch Sache IV/2993 vorgelegten Vorschlag der 

EWG-Kommission für „eine Verordnung des 
Rats zur Festsetzung der gemeinsamen Quali- 
tatsnormen für Knoblauch"' für eine nützliche 
und notwendige Förderung des europäischen 
Gedankens? 


X, 2. Abgeordneter 
Moersch 


Gedenkt die Bundesregierung, die in Frage X/1 
bezeidinete Verordnung im Ministerrat der 
EWG zu unterstützen? 


X. 3. Abgeordneter 

Bauer 

(Wasserburg) 


Trifft es zu, daß die Bundesregierung in Brüs- 
sel ihre Bedenken gegen den Vorschlag der 
Kommission der EWG für eine Verordnung 
des Rats betreffend die Gewährung einer Er- 
stattung bei der Erzeugung für bestimmte Sor- 
ten Grob- und Feingrieß von Mais, die in der 
Brauereiindustrie Verwendung finden, zurück- 
gezogen hat, obwohl der Ausschuß für Ernäh- 
rung,' Landwirtschaft und Forsten in seiner Sit- 
zung am 20. Januar 1965 der Bundesregierung 
empfohlen hat, den Vorschlag der EWG-Kom- 
mission — Drucksache IV/2789 — abzulehnen? 


X, 4. Abgeordneter 

Bauer 

(Wasserburg) 


Trifft es zu, daß der Verordnungsentwurf, den 
die Kommission der EWG dem Rat zur Auf- 
rechterhaltung der Chester- bzw. Cheddar- 
produktion in der Gemeinschaft vorgelegt hat 
und der zum Ziele hat, eine Interventions- 
moglichkeit für diese Kasesorte zu schaffen, 
an der fehlenden Bereitschaft des Bundesfi- 
nanzministers, die erforderlichen Mittel bereit- 
zustellen, gescheitert ist? 


XI. Geschäftsbereich des Bundesministers der Verteidigung 


XI. 1. Abgeordneter Ist der Bundesverteidigungsminister bereit an- 
Dr. Rutschke zuordnen, daß Dienstpflichtige dann für die 

Aprilemberufung vorzusehen sind, wenn sie 
die schulische Ausbildung im Frühjahr ab- 
schließen? 


XI. 2. Abgeordnete 

Frau Dr. Flitz 
( W ilhelmshaven) 


Ist der Bundesregierung bekannt, daß unter 
der Bevölkerung der Gemeinde Schortens am 
Flugplatz Upjever erneut große Beunruhigung 
entstanden ist, da entgegen der Zusage des 
Bundesverteidigungsministeriums, den Flug- 
betrieb ab 1. Februar 1965 um 50Vo zu ver- 
ringern, der Flugbetrieb eher verstärkt durch- 
gefuhrt wird? 


XL 3. Abgeordnete 

Frau Dr. Flitz 
(Wilhelmshaven) 


Ist sich der Bundesverteidigungsminister be- 
wußt, daß der Bevölkerung ein 12- oder 14- 
stündiger Flugbetrieb mit Starfightern — wie 
an den Tagen vom 1. und 2. Februar 1965 — 
nicht zugemutet werden kann? 
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XL 4. Abgeordnete Ist sich der Bundesverteidigungsminister über 

Frau Dr. Flitz etwaige Folgen der in Frage XI/3 geschilder- 
(Wilhelmshaven) ten Belastung der Bevölkerung klar? 

XI. 5. Abgeordneter Zu welchem Zeitpunkt wird die Bundesregie- 
Börner rung bereit sein, wie es bereits mehrfach von 

der Bundesregierung zugesagt wurde, eine No- 
vellierung des Unterhaltssicherungsgesetzes 
vorzunehmen? 

Wird die Bundesregierung bei einer Novellie- 
rung des Unterhaltssicherungsgesetzes als An- 
tragsberechtigten für den Mietzuschuß nach 
§ 7 Abs. 2 Nr. 5 auch die Familie des Wehr- 
pflichtigen zulassen? 

XI, 7. Abgeordneter Welche Änderungen der Einkommensgrenzen 
Dröschet für die Leistungen nach dem Unterhaltssiche- 

rungsgesetz sieht die Bundesregierung vor? 

XI. 8. Abgeordneter Zu welchen konkreten Ergebnissen haben die 
Buchstaller in der Fragestunde vom 22. Januar 1964 zuge- 

sagten Bemühungen zur Errichtung von Solda- 
tenheimen in Koblenz geführt? 

XI. 9. Abgeordneter Wann kann damit gerechnet werden, daß in 
Buchstaller Deutschlands größter Garnisonstadt Koblenz 

endlich für die Soldaten des Standorts zumin- 
dest ein erstes Soldatenheim erstellt sein 
wird? 


XIL Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 


XII. 1. Abgeordneter Sieht die Bundesregierung keine Möglichkeit, 
Dr. Dr. h. c. die Schnellzugverbindungen zwischen Berlin 

Friedensburg einerseits und Köln, Frankfurt (Main) und 

München andererseits, die heute sämtlich we- 
sentlich längere Laufzeiten haben als entspre- 
chende Züge vor dem Kriege, ja die doppelte 
Laufzeit gegenüber den Schnelltriebwagen des 
Jahres 1937, im Interesse von Berlin nennens- 
wert zu beschleunigen? 

XII. 2, Abgeordneter Sind der Bundesregieung die unerträglichen 
Frehsee *) Verkehrsverhaltnisse am Bahnhofsvorplatz in 

Hameln bekannt? 

XIL 3. Abgeordneter Welches sind die Gründe dafür, daß es in den 
Frehsee^) nunmehr 10 Jahre andauernden Auseinander- 

setzungen der beteiligten Behörden nicht ge- 
lungen ist, zu einer vernünftigen Verkehrs- 
regelung am Bahnhofsvorplatz in Hameln zu 
gelangen? 

*) Fragesteller hat sich mit schriftlicher Beantwortung einverstanden 
erklärt. 


XL 6. Abgeordneter 
Dröscher 
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XIL 4. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, auf die Deut- 
Frehsee sehe Bundesbahn mit dem Ziel einer schnellen 

und befriedigenden Neugestaltung des Bahn- 
hofsvorplatzes in Hameln einzuwirken? 

XIL 5. Abgeordneter Liegt die Trassenführung für die Ortsumge- 

Dr. Götz hung Wirtheim Kr. Gelnhausen (B 40) bereits 

fest? 

XIL 6. Abgeordneter Wann ist mit dem Baubeginn der in Fra- 
Dr. Götz ge XII/5 bezeichneten Ortsumgehung zu rech- 

nen? 

XIL 7. Abgeordneter Welches sind die Gründe dafür, daß die Leit- 
Brück linien — - insbesondere der unterbrochene 

Strich — auf der Autobahn zwischen Köln und 
Bonn nach den Instandsetzungsarbeiten, die 
vor längerer Zeit ausgeführt worden sind, 
nicht wieder aufgetragen wurden? 

XIL 8. Abgeordneter* Ist dem Bundesverkehrsminister der schlechte 
Dr. Müller-Emmert Zustand mehrerer Teilstücke der Bundesstraße 
270 zwischen Kaiserslautern und Lautereckeli 
bekannt? 

XIL 9. Abgeordneter Bis wann ist mit der vollständigen Erneuerung 
Dr. Müller-Emmert und dem Ausbau der Bundesstraße 270 zwi- 
schen Kaiserslautern und Lauterecken zu rech- 
nen? 

XIL 10. Abgeordneter Ist dem Bundesverkehrsminister bekannt, daß 
Dr. Müller-Emmert auf der Bundesautobahn Mannheim — Kaisers- 
lautern — Saarbrücken noch sehr viele Über- 
fahrten nicht durch in Notfällen zu öffnende 
Leitplanken verschlossen sind, sö daß die stän- 
dige Gefahr besteht, daß diese Überfahrten 
zum Wenden benutzt werden? 

XIL 11. Abgeordneter Welche Vorstellungen hat die Bundesregie- 
Strohmayr rung zu dem Vorschlag, die Länder auch for- 

mell am Vermögen der Deutschen Bundesbahn 
zu beteiligen? 

XIL 12. Abgeordneter Teilt die Bundesregierung die Auffassung von 
Strohmayr Länderministern, daß die in Frage XII/11 ge- 

nannte Beteiligung der Länder „den Leistungs- 
und Interessenverhältnissen entspricht"? 

XIL 13. Abgeordneter Welche praktischen Auswirkungen wären nach 
Strohmayr Ansicht der Bundesregierung von einer Län- 

derbeteiligung am Vermögen der Deutschen 
Bundesbahn zu erwarten? 

XIL 14. Abgeordneter Bis wann kann mit dem Ausbau der B 31 von 
Hörmann Breisach bis zum Autobahnzubringer Freiburg- 

(Freiburg) Mitte gerechnet werden? 

*) Fragesteller hat sich mit sdiriftlidier Beantwortung einverstanden 
erklärt. 
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XIL 15. Abgeordneter Wird daran gedacht, die in Frage XII/14 ge- 
Hörmann nannte Teilstrecke beschleunigt auszubauen, 

(Freiburg) auch wenn die Planungen für die B 31 auf 

dem Abschnitt Freiburg — Neustadt noch 

Schwierigkeiten bereiten? 

XIL 16. Abgeordneter Trifft es zu, daß nach der Bundestagswahl 1965 
Lemper die kleinen und mittleren Dienststellen der 

Deutschen Bundesbahn aufgelöst bzw. stillge- 
legt werden? 

XIL 17. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, geeignete Maß- 
Lemper nahmen zu treffen, um die unverständlichen, 

aber bereits bei den Bundesbahndirektionen 
festliegenden enormen Einschränkungen des 
Schienen-Personenverkehrs im Interesse vor 
allem der Landbevölkerung aufzuheben? 

XIL 18. Abgeordneter Ist es zu verantworten, daß die umfangreichen 
Lemper Einschränkungen des Bundesbahn-Schienen- 

verkehrs durch Bundesbahnstraßenbusse aus- 
geglichen werden? 


XIII. Geschäftsbereich des Bundesministers für 
Wohnungswesen, Städtebau und Raumordnung 

XIII. 1. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß für 1964 
Spies die verspätete Freigabe der Bundesmittel für 

den sozialen Wohnungsbau gemäß § 18 Abs. 1 
des Zweiten Wohnungsbaugesetzes, die erst 
im September 1964 freigegeben wurden, bei 
den Antragstellern große Verärgerung hervor- 
gerufen hat, weil durch die verspätete Frei- 
gabe geplanter sozialer Wohnungsbau vielfach 
zurückgestellt werden mußte? 


XIII. 2. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, für 1965 die 

Spies Bundesmittel gemäß § 18 Abs. 1 des Zweiten 

Wohnungsbaugesetzes den Ländern so recht- 
zeitig zur Verfügung zu stellen, daß über 
diese Mittel bereits Ende Februar oder anfangs 
März d. J. verfügt werden kann? 

XIII. 3. Abgeordneter Falls die Frage XIII/2 verneint wird: Welche 
Spies Gründe rechtfertigen das Versagen einer früh- 

zeitigen Freigabe der vorgenannten Bundes- 
mittel? 

XIII. 4. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Aus- 
Dr. Wuermeling Zahlung von Baugeldern für Eigenheime von 
Bundesbediensteten bei der Oberfinanzdirek- 
tion Köln so schleppend erfolgt, daß den Bun- 
desbediensteten zwischen Fälligkeit und Aus- 
zahlung untragbare Zwischenzinsaufwendun- 
gen entstehen? 
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XIII. 5. Abgeordneter Wer ersetzt einem Angehörigen der Fahrbe- 
Dr. Wuermeling reitschaft des Bundestages durdi das in Fra- 
ge XIII/4 aufgezeigte Verschulden der Oberfi- 
nanzdirektion Köln entstandene Zwisdienzin- 
sen, die in diesem Einzelfall seit 31. Okto- 
ber 1964 allein 1024 DM betragen? 


XIV, Geschäftsbereich des Bundesministers für 
wissenschaftliche Forschung 


XIV, 1. Abgeordneter 
Dr. Lohmar 


XIV. 2. Abgeordneter 
Dr. Lohmar 


XIV. 3. Abgeordneter 

Dr. Lohmar 


XIV. 4. Abgeordneter 

Dr.-Ing. Balke 


XIV. 5. Abgeordneter 
Dr.-Ing. Balke 


Wie steht die Bundesregierung zur Errichtung 
eines Protonen-Großbeschleunigers in der Bun- 
desrepublik Deutschland? 

Ist es zutreffend, daß die europäische Atom- 
forschungsorganisation CERN entschieden hat, 
den Protonen-Großbeschleuniger entweder in 
den Ebersberger Forst oder überhaupt nicht in 
die Bundesrepublik zu legen? 

Wie beurteilt die Bundesregierung die Mei- 
nungsverschiedenheiten, die über die mögliche 
Erriditung des Protonen-Großbesdileunigers 
im Ebersberger Forst entstanden sind? 

Kann die Bundesregierung erklären, ob bzw. 
wann sie über eine Beteiligung der Bundesre- 
publik an einem Zukunftsprogramm für die 
Arbeiten der ELDO entscheiden wird? 

Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um 
zu vermeiden, daß die Entwicklungsarbeiten 
für die dritte Stufe der ELDO-Rakete einge- 
stellt und den etwa 450 wissenschaftlichen und 
technischen Mitarbeitern der Firmen und In- 
stitute zum 31. März d. J. gekündigt werden 
muß? 


Bonn, den 12. Februar 1965 



